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Großherzoglich Badisches
A n z e i ge - B l a t t

für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
^ ro . 90 . Samstag den 10 . November 1838 .

Mir Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegio .

Bekanntmachung .
Nro . 25182 — 83 . Den Verlag des Anzeigeblatts für den Mittelrheinkreis mit dem dazu

gehörigen Verordnungsblatt betreffend .
Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht , daß dem Buchdrucker Otten i zu Offenburg der

Verlag des Anzeigeblatts für den Mittelrheinkreis mit dem dazu gehörigen Verordnungsblatt vom
1 . Jänner 1839 an übertragen wurde .

Der Preis für das Anzeigeblatt mit Einschluß des Verordnungsblatts beträgt per Jahr 1 fl . 44 kr.
jener für das letztere allein 36 kr. Eine Erhöhung dieser Preise für etwaige Ueberschußbögen findet
in keinem Fall statt .

Rastatt den 23 . October 1838 .
Großherzogl . Regierung de» Mittel - RhcinkreiseS .

Frhr . v . R L d t. vckt . Müller .

Aufforderung .
Diejenigen Großh . Stellen , welche noch mit der Zahlung des Anzeigeblatts pro 1837

im Rückstand sind , ersuchen wir hiemit dringend um deßfallsige Berichtigung . Im Unter¬
lassungsfall sehen wir uns sonst genöthigt bei den höheren Behörden Anzeige davon zu machen .

Zu Einschlagung dieses öffentlichen Weges sehen wir uns durch die Einrichtung des
Großh . Ober -Post -Amtes gezwungen , welches keine mit Dienstsache bezeichnte Schreiben ,
wenn solche nicht zugleich auch mit dem Siegel einer Größh . Stelle versehen sind, unfran -
kirt mehr annimmt . ' ■

Chr . Fr . Müller '
sche Hofbuchhandlung .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch u l d t » liquidationen .

. Ailingen . Gläubigeraufruf ,j • Der
CivU -Senat des GerichtShts für den Neckarkreis
hat über das Vermögen des Frelherrn Heinrich
von Gemmingen des jünger » zu Fürfeld , den
ConcurS rechtskräftig erkannt und zur Schulden »

liquidation , so wie zu einem Vergleichsversuche ,
Aagfahrt auf Donnerstag den 13 . December die¬
se- Jahrs festgesetzt. Alle diejenigen , welche An »
sprüche an den. ebengenannten Freiherrn v . Gem »
mingen zu machen haben , werden daher aufge¬
fordert , bei dieser Verhandlung , welche Vormit¬
tag - 9 Uhr auf der Kanzlei de - Gerichtshof -
statt finden wird , in Person oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder mittelst schriftlichen Rezes »
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seS, ihre Ansprüche zu liquidiren , die BewekSur .
künden für dieselben vorzulegen und sich über
einen Borg - oder . Nachlaßvergleich , so wie über
die künftige Verwaltung der Concursmasse zu
erklären . Im Falle des Ungehorsam - werden
diejenigen , welche ihre Forderungen .nicht liquidi¬
ren , so weit solche nicht aus den Gerichtsaklen
bekannt sind , mit denselben von der Masse aus¬
geschlossen, diejenigen aber , welche sich über einen
Vergleich - oder über die Verwaltung der Masse
nicht erklären , als der .Mehrheit der Gläubiger
ihrer Categorie beitretend , angenommen werden .

So beschlossen im Civil - Senate des Königlichen
Gerichtshofs für den Neckarkreis .

Eßlingen den 12 . October 1838 .
Für den Vorstand

Pfizer .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei .

Verlust der Forderung / folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen / nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirt werden . A .d .

Bezirksamt Brette ».
(1 ) von Flehingen der GemüthSkranken

ledigen Anna Katharine Huber , für welche Jo¬
hann Adam Kugler von dort als Vormund
bestellt worden . Aus dem

Oberamk Durlach .
(2 ) von Berg hausen dem verschwenderi¬

schen Bärenwirth Jak . Schneider , für welchen
der Gemeindcrath Jakob Urigerer von da als
Aufsichtspfleger bestellt worden . AuS dem

Oberamt Lahr .
( 1 ) von Sulz der Geistesschwachen Mag ,

dalena Sutter, . für welche Philipp Jakob
Fleig von da als Pfleger bestellt worden .

( 1 ) Karlsruhe . sMundtodterklätunq . ]
Für die im ersten Grad mundtodt erklärte Ehe¬
frau des abwesenden Stallbedienten G ötz , Frie¬
derike geborne Lamp recht , wurde Kammacher
Johann Burkart dahier heute als Aufsichts¬
pfleger verpflichtet , was hicmit unter Hinweisung
auf Landrechtsatz 513 bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 29 . October 1838 .
Großh . Skadtamt .

Erbvorladungen .
(1 ) Karlsruhe . sErbvorladung . j Am

8 . April d , I ist Anna Maria Eberhardt ,
von

^
Rhodt , im Königlich Bairischen Pfalzkceise

gebürtig , Willwe de- früher verstorbenen Großh .

Badischen Zollinspektors Johann Httscherich ,
und Tochter des , nach dem bürgerlichen Standes¬
buch zu Rhodt , am 17 . Februar 1773 gestorbe ,
nen , Johann Daniel Eberhardt und der am
22 . Juny 1773 verstorbenen Anna Maria Lü¬
tzenberger , ohne Abkömmling oder Geschwi¬
ster zu hinterlaffen , dahier mit Tod abgegangen
und hat 'für die sonach gesetzlich erbberechtigten
Seitenvcrwandte väterlicher und mütterlicher Li¬
nie über Abzug der von der Erblasserin ausge¬
setzten Legate ein Vermögen von ungefähr 900 fl.
zurückgelaffen , wovon auf jede Linie die Hälft «
fällt .

Zu den erbberechtigten Verwandten der vä¬
terlichen Linie gehört unter andern auch Johanna
Christine Eber Hardt , geboren am 28 . Aug .
1775 zu Rhodt im Königlich Bayrischen Pfalz -
krcis , Tochter des am 12 . Dezember 1794 ver¬
storbenen D >stilateur Philipp Karl Eberhardt
und der am 18 . Februar 1821 verstorbenen Ma¬
ria Christine Kn obloch , welche ' sich nach dem
Auszug aus den bürgerlichen Standesbüchern von
Rhodt , in Ungarn aufhalten soll.

Die mit Anna Maria Lützenberger , der
Mutter der obengenannten Erblasserin , in Ver¬
wandtschaft stehenden bis einschließlich des 12ten
Grades erbberechtigten Personen , sind aber bis
jetzt gänzlich unbekannt geblieben .

ES ergeht nun an Johanne Christine Eber¬
hardt , so wie an etwa vorhandene Seitenver¬
wandte der mütterlichen Linie hiermit die öffent¬
liche Aufforderung unter gleichzeitiger Vorlage
der Bewetsurkunden

'
um so gewisser innerhalb

4 Monaten von der ersten Verkündigung dieses
an gerechnet , ihre Erbansprüche bei diesseitiger
Stelle geltend , zu machen , widrigenfalls die Erbe
schafl lediglich denjenigen würde zugetheilt wer¬
den , welchen sie zukäme , wenn sie zur

'
Zeit de »

ErbanfallS gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Karlsruhe den 8 . November 1838 .
Großh . Stadlamtsrevisorat .

( 1 ) Wolfach . sErbvorladung -1 Zur Erb¬
schaft des am 4 Januar d . I . vorstorbenen
LeibgedingerS Andreas Schmied von Kinzigthal
ist sein Bruder Vital Schmied als gesetzlicher
Erbe berufen . Dieser soll sich im Jahr 1808
unter das Königlich Preußische Militär engagirt ,
und seit 20 Jahren keine Nachricht von sich g« .
geben habend Da die eingezoqen « Erkundigung
über sein Schicksal erfolglos blieb , s» wird er
andurch aufgefordert , seine Elbschaftsansprüche
binnen 3 Monaten bei diesseitiger Stelle geltezid
zu machen , widrigenS die Erbschaft denjenigen
wird zugetheilt werden , welchen sie zukäme wenn
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( t zur Zeit de - Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Wolfach den 5 . November 1838 .
Großh . B . Fürst ! . Fürstenbergisches Amtsrevisorak

(1 ) L ah .r . s Erbaufforderung . 1 Der hie¬
sige Küfermeister Karl Ludwig Traub ist im
April d . I . mit Tod abgeganqen . Die zur Zeit
bekannten Erben haben die Erbschaft ausgeschla -

gen und hat die Wittwe des Verstorbenen Eli¬
sabeth » geb . Straßburger deßhalb um Ein -

setzung in Besitz und Gewähr der Erbschaft ge¬
beten . Etwaigen Erben , Erbnehmer oder Erb¬
folger werden aufgefordert , ihre Ansprüche inner¬
halb 2 Monaten um so gewisser geltend zu ma¬
chen , als sonst dem Gesuch der hintcrlaffenen
Ehefrau willfahrt werden wird .

Lahr den 23 . October 1838 .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Lahr . sErbaufforderung .) ZmMonat
Mai d. I . starb der hiesige Bürger und Tag¬
löhner Andreas Lauber . Die bekannten Erben
desselben haben sich der Erbschaft enlschlagen und
hat die hinterlaffene Wittwe Christine geb . Huck
um Immission in Besitz und Gewähr der Erb¬
schaft gebeten . Es ergeht daher an etwaige un¬
bekannte Erben , Erbnehmer oder Erbsolger die
Aufforderung , ihre Ansprüche binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , indem sonst dem Ge¬
such der Wittwe entsprochen werden würde .

Lahr den 23 . October 1838 .
Großh . Oberawt .

(2 ) Wolfach . sAufforderung . j Die ledige
Katharina Schillinge ! , 38 Jahre alt , von
Einbach , starb am 23 . Zuni l . I . und Hinter ,
lie » ein Vermögen von 183 fl . 50 kr . D.a bis
jetzt weder gesetzliche noch testamentarische Erben
bekannt sind , so werden alle jene , welche An¬
sprüche an diesen Nachlaß machen können , auf -
gefordert , solche binnen 6 Wochen um so ge¬
wisser geltend zu machen , als sonst der Staat
in die Gewähr dieser Berlassenschaft eingesetzt
werden wird .

Wolfach den 5 . October 1838 .
Großh Bad . Fürst ! . FürstenbergischeS Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Lahr ! sVorladung und Fahndung .^

Kanonier Anton Bernhard von Schultern ,
welcher aus dem Arreste in GotteSau entwichen
ist« wird aufgefordert sich binnen ' 6 Wochen hier
oder bei seinem Reqimentscommando zu stellen ,
widrigenfalls er als Deserteur nach den Gesetzen
bestraft werden wird . Zugleich « erden sämmt -

liche Polizeistellen ersucht , auf denselben zu fahn¬
den und ihn im Bclretungsfalle anher zu liefern .

Lahr den 31 - October 1838 .
Großh . Oberamt .

(1) Oberkirch . f Fahndung und Signa¬
lement . ) Jakob Spech von Sigmaringen ,
welcher als Scheinet in Nußbach in Arbeit stand ,
ist heimlicherweise aus seinem Dienste entwichen ,
und hat sich dabei , eines Diebstahls verdächtig
gemacht . Wir ersuchen deßhalb , auf den Spech
zu fahnden , ihn im Betretungsfalle zu arretiren
und un » einzuliefern , wir schließen zu diesem
Behufe sein Signalement bei :

Signalement .
Alter 19 Jahre , Größe 5 ' 3 "

, Haare hell¬
blond , Augen grau , Nase klein , Gesichtsfarbe
bleich, Statur schlank .

Derselbe war bekleidet mit einem Reisehemd
von hellgrauer Farbe sammr Gurt von schwarzem
Kalbleder mit einem Täschchen , sommerzeugene
gestreifte Hosen , kalbledernen Halbstiefel mit
niedern Absätzen und einer blauen Schild¬
kappe die auf eine Seite hing .

Oberkirch den 29 . Oktober 1838 .
. Großh . Bezirksamt .

(2 ) Durlach . sDicbstahl .) In der Woche
vom 10 . auf den 17 . Okt . d, I . wurden in der
Behausung de» Bäckers Friedrich Kern in Söl¬
lingen , folgende Gegenstände entwendet :

1) Ein noch ganz neuer dunkelblauer Uebcr -
rock mit gesponnenen Knöpfen . Am rech¬
ten Vorderärmel befand sich nur ein Knöpf ,
chen am linken aber zwei, Werth ungefähr
18 fl..

2) Eine dunkelroth seidene Weste , mit Knöpf ,
chen von demselben Zeug , noch ganz neu .
Werth ungefähr 2 fl . 30 kr.

Durlach den 2 . November 1838 .
Großh . Oderamk .

( 1 ) Oberkirch . sDiebstahl . ) Dem Stein -
haner Lorenz Bö . rsig von Oppenaü wurde au »
seinem Steinbruch nachbenannkes Geschirr vom
13 . bi» 18 . d . M . entwendet :

1 ) Zwei Zwcispitzen , auf welchen die Buchst « ,
den L B . und als Schmidzeichen ein -j- waren .

2 ) Zehn Skeinbickel .
Der Thäter ist bis jetzt unbekannt , weßhald

wir zur gefälligen Nachforschung nach den ent¬
wendeten Gegenständen und zur Ausmittlung
der allenfallsigen Besitzer diesen Diebstahl zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Oberkirch den 29 . Oktober 1838 .
Großh . Bezirksamt .
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(1 ) Trtberg . sDiebstahl . Z 3 « der Nacht
vom 21 . auf dm 22 . d . M . wurde dem Lorenz
Mückle in Furtwangcn und seinen Leuten fol¬
gendes entwendet :

7 Stück Hemden , theils reisten , thcils halb¬
reisten , noch

'
ganz gut , » 1 fl . 30 kr . 10 fl . 30 kr . ,

die Hemden waren mit rothem Faden am Basen
mit L . M . gezeichnet . Ein Paar noch ganz gute
lange kalbledernen Stiefel 3 fl . Ein blau ge¬
streifter reistener Weiberschurz 30 kr . Ein roth
und weiß gestreiftes noch beinahe neues Schnupft
tuch 18 kr . Eine kleine schon ziemlich abge¬
nutzte schwarzlakirte 4cckigle Tabaksdose , in
der Mitte mit einem 3eckjgten silbernen Plättle
zu 6 kr . Ein schon etwas abgetragener jedoch
noch ganz guter Frackrock von ziemlich feinem
dunkelblauem Tuche mit Metallknöpfen und zu-
rückgelegtem Kragen 10 fl . Ein Paar noch ganz
gute Schuhe von wcißtrockenem Leder zu 2 fl .
Auf dem rechten Aermelaufschlag hinter der Hand
ist am Rock ein kleines Löchle eingdbrannt und
an dem untern vorder » Flügel des Rockes etwas ,
wahrscheinlich Tuch eingenaht . Ein neuer . halb - ,
tuchener Frackrock, mit gelben Metallknöpfen , und
zurückgelegtem Kragen zu 12 fl . Ein Paar rind -
lederne lange Stiefel zu 4 fl . Ein schwarz man -
chestcrNcS etwas abgetragenes überuneinander -
gehendeS Brusttuch mit gelben kleinen Metall¬
knöpfen und einem neuen Rücken von hellgrauem
KanafaS zu 1 fl . Ein alter schon ziemlich ab¬
getragener schwarz manchesterner Tschoben mit
gelben Metallknöpfen 48 kr . Ein dunkclgelbeS
baumwolleneS Halstuch zu 24 kr . Ein roth
und weißgestreiftes baumwollenes noch guteS
Schnupftuch 15 kr . Eine schon ziemlich getra¬
gene hellblautüchcnc Kappe mit einpm schwarz¬
ledernen Schild 40 kr . Ein schon ziemlich ab¬
getragener übereinandergehendcr Ueberrock von
aschgrauem grobem Tuch , mit Haften , einem
stehenden und einem über die Schultern hinab -
gehenden Kragen 2 fl . 40 kr . Eine alte lederne
Brieftasche von rothem Leder von mittlerer Größe ,
mit einem Heimathschein und Mililärabschied ,
ein altes Rasirmesser mit einem hölzernen Heft
zu 12 kr . Ein Paar noch ziemlich nette halb¬
lange Stiefel von weißtrockenem Leder zu 4 - fl.
20 kr- Ein Paar baumwollene Strümpfe zu
1 fl . 20 kr . Ein Paar weiß und blaumelirte
etwas schadhafte Strümpfe zu 20 kr. Ein dun -
kelblautüchener halbgelragener Frackcock mit gel¬
ben Metallknöpfen , in der Mitte mit einem
Stern und zurückgelegkem Kragen zu 12 fl. Ein
blauluchenes übereinandergehendes Brusttuch mit
gelben Blumen 1 fl. 20 kr. Ein Paar neuge¬
sohlt « noch gute Halbstiefel von weißtrockenem

Leder 3 ff. 30 kr . Ein Paar wollene dunkelblaue
schon ziemlich getragene Strümpfe zu l fl . 11 Stück
stählerne Zahlenstempel von Nro . 1 — 11 . 1 fl 24 kr.
* Triberg den 25 . Octvbrr 1838 .

Großh . Bezirksamt . .
( 2 ) Wolfach . fDiebstahl . ^ JnderNacht

vom 25 . auf den 26 . d . M . wurden im Ochsen -
wicthshause zu Schapbach mittelst Einbruchs
entwendet :

Ein Plumeau von grünem Canefas mit Flau¬
men gefüllt , nebst Anzug von rothem geblümten
Pers . 12 fl.

Eine Couvert von Kattun mit . weißem . Boden
roth und blau geblümt . 11 fl.

Ein Obecleintuch von Neusten , oben mit breitem
Kranz von Mouffeline und roth gezeichnet mit
I . 8 . 5 fl .

Ein Unterleintuch von Reustentuch , ebenso ge¬
zeichnet . 3 fl . 30 kr.

Ein Kopfkissen von roth gestreiftem Barchent ,
weißem Ueberzug u . wie oben gezeichnet . 3 fl . 30 kr .

Ein ditto kleineres . 2 fl . 42 kr.
Wolfach den 29 . Oktober 1838 .

Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(1 ) Müllheim . fUrtheil .j Crim . H . G .
Nro .. 3643 . II . Sen . In Untersuchungssachen ge¬
gen Zimmermann Johann Georg Dalcher von
Britzingen wegen Meineids wird auf amkspflich -
tiges Verhör zu Recht erkannt :

Jnculpat Johann Georg Dalcher sei des
Meineids für schuldig zu erklären und deß-
wegen zu einer dahier zu erstehenden Zucht¬
hausstrafe von einem Jahr, - zur feierlichen ,
öffentlich zu verkündenden Entsetzung der
Ehren , so wie zur Tragung jammtli '

cher
Untersuchungs - und StraftrstchungSkosten
zu verurthcilen .

Dagegen sei Hirschwirth Marqua rd von
Sulzburg wegen seiner Entschädigungsforde¬
rung zum besondern bürgerlichen RechtS -
austrage zu verweisen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urkheil

nach Verordnung deS Großh . Bad . HofgerichtS
des OberrheinkreiscS ausgefertigt und mit dem
größern GerichtS - Jnsiegel versehen worden .

So geschehen Freiburg den 14 . August 1838 .
K ah . L . S . Mayer .

■ vdt , P . Jäger .
Vorstehendes ' hofgerichtliches Urtheil wird hiemit

zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Müllheim den 1 . November 1838 .

Großherzogl . Bezirksamt .
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(1 ) Rastatt . [ Utt &fif . ] In Untersu¬
chungssachen gegen Levi JacqüeS aus Chalbach,
wegen Diebstahls , wurde durch Urtheil - Großh .
Hofgerichts des Mittelrheinkreises vcm 30. Okt .
d . I . zu Recht erkannt :

Der angeschuldiqte Levi Jacques feie der
Entwendung von 26 fl . 4 kr . zum Nachtheile
des Nikolaus Schmitd von Olteuau für über¬
wiesen, somit des ersten großen Diebstahls für
schuldig zu erklären und ihm deßhalb der erstan-

^ bene Untersuchungsarrest als Strafe anzurechnen ,
sodann feie er zur Tragung sämmtkicher Kosten
und . zum Ersätze des Schadens zu verurtheilen
und sofort der Großh . Badischen Lande zu verwei¬
sen . Vorstehendes Urtheil bringen wir hiermit
zur öffentlichen Kenntniß .

Rastatt den 4 . November 1838.
Großh . Oberamt.

Signalement .
Alter 41 Jahre , Größe 5 ' 2"

, Gesicht lang¬
licht, . Haare schwarzbraun , Stirne mittel , Au -
genbraunen braun, Augen bräunlichgrau, . Nase
dick , auf die rechte Seite gebogen , Mund klein ,
Zähne etwas mangelhaft , Kinn kurz , Bart schwärz¬
lich, Kennzeichen , schielt.

(1 ) Eßlingen . s Ehegerichlliche Vorla¬
dung .) Nachdem bei dem ehegerichtlichen Se¬
nate des Königlich Würtembergischen Gerichtshofs
für den Neckarkrcis zu Eßlingen die Ehegattin
des Kaufmanns . Karl Friedrich Heinrich
von Heilbronn , Kunigunde geborne Sattler
wegen böslicher Verlassung von Seiten ihres Ehe¬
gatten , um Erkennung des Ehescheidungsprozesses
gebeten, - und man derselben in diesem Gesuche
willfahrt , auch zu Verhandlung dieser Eheschei¬
dungs-Klagsache Mittwoch den 30 . Januar 1839
pcremlvrisch bestimmt hat ; so wird durch gegen¬
wärtiges offenes Edict nicht nur gedachter Hein¬
rich , sondern cS werden auch dessen Verwandte
und Freunde , welche ihn im Rechte zu vertreten
gesonnen sein sollten , peremtorisch vorgeladen,
an gedachtem Tage, wobei dreisflg Tage für den
ersten , dreissig Tage für den zweiten, und dreif-
fig Tage für den dritten Termin hiermit anbe¬
raumt werden , vor genannter GerichlSflelle zu
Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen , die
Klage der Ehegattin anzuhvren , darauf die Ein¬
reden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und
sich eines ehegerichilichen Erkenntnisses zu gewär-
tigen , indem , Heinrich erscheine an gedachtem
Termin , oder erscheine nicht , auf des GegentheilS
weiteres Anrufen in dieser EhescheidungS -Sache
ergehen wird, was rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate
des KöniglichenGerichtshofs für den Neckarkreis.

Eßlingen den 3. Oktober 1838.
Für den Vorstand :

H a n l e i n .
W e i n l a n d.

• - Kauf - Anträge .
(1 ) loggen stein . sZwangsversteigerung.^

Nach richterlicher Verfügung vom 3. v . Wt .
Nr » . 16231 . wird wegen Forderung des Machol
Bar von Untergrombach an Jakob Friedrich
Rosch von Eggenstein ein einstöckigtes Wohn¬
haus , ungefähr 10 Ruthen Gemüsgarten bei dem
Haus , in der Rauppengäß liegend , Steueran¬
schlag 250 '

fl . Gerichtlicher Anschlag zu 400 fl.
im Vollstreckungsweg nach 30 Tagen , nämlich
den 3 . Dezember , d . I . Nachmittags 1 Uhr auf
dem hiesigen RathhauS öffentlich versteigert wer¬
den . Eggenstein den 3 . November 1838.

Bürgermeister Nagel .
(1 ) Haueneber st ein . fHolzversteige¬

rung . ) Bis Montag den 19 . l . M . werden im
hiesigen Gemeindswalde :

101 Stamm eichen und tannen Bauholz,
60 Stück tannene Sagklötze,

7 „ eichene Klötze, wovon sich vier zu
Holländerholz eignen , stammweise öffentlich an
den Meistbietenden versteigert. Die Liebhaber
wollen sich an gedachtem Tage präcis 8 Uhr
beim hiesigen Rathhaufe einsinden, von wo aus
man sich in den Wald begeben wird.

Haueneberstein , Bezirksamts Baden , den
5 . November 1838.

Zaum , Bürgermeister .
vcit. Schwab , Nathschreiber.

(2) Hausach . sZwangSversteigerung.) Zu¬
folge richterlichen Beschlusses vom 29 . Mai d . I .
Nro . 5089. sollen dem . Färbermeister Xaver Lang
dahier wegen Kapital - und Zinsforderung de«
Kläger« Mathias Schwarz von Haslach nach¬
stehende Objecte tm VollstreckungSwege versteigert
werden .

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Bür¬
gergenuß und guter Färberei -Einrichtung , welches
an einem sehr geeigneten Platz unterhalb der
Stadt am Mühlbach steht

2 ) Ein Nebengebäude .
Tagfahrt hat man anberaumt auf den 29. Nov.
d . I . Morgen - 9 Uhr auf dem hiesigen Rath¬
hause und wird losgeschlagen werden, sobald , der
SchätzungSprei- oder darüber geboten wird. Di«
löblichen Bürgermeisterämter werden ersucht , die¬
ses mit dem bekannt zu machen , daß jeder Stei -



636

gerer ein legale - Vermögens » und Stttenzeugniß
vorzuwcisen habe .

Hausach den 2 . November 1838 .
Bürgermeisteramt .

(2) Hochstetten . sHolländerholzversteige -

rung ?) Bis Mittwoch den 14 . Nov . d. I .
Morgens 9 Uhr werden , in dem hiesigen Ge¬
meindswald 52 Stämm zu Boden liegende Hol -
länder ^Fvrlen öffentlich versteigert , und die ' Stei¬
gerungslustigen hiemit eingeladen , sich hiezu an
oben gedachtem Tag und Stunde , in hiesigem
Gemeindswald , bei dem Hochstekter Friedrichstha -
ler Thor einzufinden .

Hochstetten den 2 . November 1838 .
Bürgermeisteramt . '

(1 ) Kehl . sWaarenversteigerung . ) Dien¬
stag den 27 . d . M Vormittags 9 Uhr werden
auf diesseitigem Bureau nachbenannte consiscirte
Maaren , und zwar :

- 32 Ellen Tressenwaaren (Silberlahn )
50 Ellen , halbseidene Borden ,

- 1599 Ellen baumwollenwaaren (Cattun .)
Mehrere elegant gefertigte neue Kleider und zwar :

3 Frackröckc,-
3 Paar Beinkleider und
4 Westen ,

an den Meistbietenden öffentlich versteigert , wobei
der Zuschlag bei annehmbaren Geböten sogleich
ertheilt wird . Au gleicher Zeit wird auch die
Berwerkhung von 480 Pfund Blei in Blöcken
im Wege der öffentlichen Versteigerung statt fin¬
den . Kehl den 5 . November 1838 .

Großh . Hauptzollamt .
(3 ) Lahr . (Versteigerung .). Montags den

12 . November l . I . Nachmittags 2 Uhr , wird
dem Handelsmann Friedrich Dürr dahier auf
hiesigem ' Rathhause im Wege des VollstreckungS »
yerfahrenS zu Eigenthum versteigert :
27 Rth . , ein dreistöcketeS Wohnhaus sammt Kel¬

ler und Hof auf dem Brestenberg in der
Abtsgasse , Haus -Nro . 155 , » eben dem SlistS -
gebäude und Handelsmann Deimlings Re -
licten .

154 Rth ., «in gewölbter Keller unter Controleur
SyffermannS Haus in der Abtsgasse , Haus -
Nro . 154 . neben Seiler Friedrich Hieber und
Küfer Karl Kramer .

12 Rth . 48 '
, ein gewölbter Keller unter Sal -

menwirth Meisters Scheuer , hinter der Mauer ,
neben Metzger Friedrich Huber und Bäcker
Wickert .

24Rth . eine Viertelsscheuer auf - dem Bresten -

00 st?
' 9’ der Gasse und Schuster Fr . Zucker .

» a ' cin Hinterhaus , nebst zweistöcketer
(o wie ein geplatteter Balkenkeller

unter dem vorder » , dem Schneider Langen¬
bach zugehörigen Hause In der Abtsgasse ,
Haus - Nro . 157 . neben Weber Daniel Fin -
gado und Seiler Fr . Hieber .

Was mit dem Bemerken verkündet wird , daß
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schäz -
zungspreis auch nicht erreicht werden sollte .

Lahr den 27 . Oktober 1838 .
Bürgermeisteramt .

Fingado .
( 1 ) Mannheim . ( Hanf - und Werklie¬

ferung . ] Die Lieferung von 25 Centnern ge¬
hechelten Hanfes Hier Sorte und - 12 Centnern
guten langen Hanfwerkes , kostenfrei in diesseitige
Anstalt , wird im Wege der Soumission an den
Wenigstfordernden vergeben . - Die Uebernahms »
lustigen werden daher aufqefordert ihre deßfallsi »
gen Gebote für den Ceutner , Neubad . Gewicht ,
ausgedrückt in Zahlen und Worten unter Bei¬
schluß von Hanf - und . Werkmustern längstens
bis zum 24 . d . M . portofrei dahier einzureichen
indem auf später eingehende Gebote keine Rück¬
sicht mehr genommen werden kann .

Mannheim den 7 . Nov . 1838 .
Großh Zuchihausverwaltung .

( 2 ) Pforzheim . sKostlieferungSbegebuug .)
Die Kostlieferung für das allgemeine Arbeitshaus
und die Irrenanstalt dahier und zwar für
beide Anstalten gemeinschaftlich an einen Liefe¬
ranten für die Zeit vom 1 . Januar 1839 bis
30 . September 1840 , also für 1Z Jahre wird
im Wege her Soumiffion vergeben . Die deß,
fallsigcn Anerbieten sind längsten - bi- zum25ten
November 1838 bei Großh . hochlöbl . Regierung
de- Mitlelrheinkreises in Rastatt verschlossen, und
mit der Aufschrift versehen :

„ Kostlieferung für das allgemein « Arbeit - »
und Irrenhaus zu Pforzheim "

einzurcichen , und denselben gerichtliche Zeugnisse
über Leumund , Befähigung zur Kostbereitung ,
und einer in Liegenschaften zu stellenden Caution
von 2000 fl . anzulcgen . Die Lieferungsbedingniffe
können täglich auf dem Bureau der Unterzeich¬
neten Stelle eingesehen werden .

Pforzheim den 3 . November 1838 ..
Großh , Arbeit - - und Irrenhaus - Verwaltung .

(3 ) Schwarz ach .
'

( Versteigerung .) De »
Erbablheitung wegen wird Dienstag den 20 . d .
Mittags 12 Uhr auf dem Rathhause dahier die
Joseph Ellenbast '

sche Mühle , bestehend in
einem massiv steinernen Mühlengebäude mit drei
Mahl - und 1 Scheelgang , sammt daranstoßender ,
noch nicht beendigter Scheuer und Stallung un¬
ter einem Dach , 1 Gaststall , 9 Schweinställe ,
Hof und £ Morgen Garlenplatz , einer öffentli .
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chen Versteigerung auSgesetzt, wozu die Liebhaber
mit .dem Bemerken eingeladen werden , daß die
Bedingungen am Steigerungstag dahier eingese¬
hen werden können , und auswärtige Steigerer
sich mit legalen VermögenSzeugniffen zu verse¬
hen haben .

Schwarzach , Bez . Bühl den 1 . Nov . 1838 .
Bürgermeisteramt .

Reinfried .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des § . 74 . d«S Zehntablö¬

sungsgesetzes wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Ablösung » achgenannler Zehnten
endgültig beschlossen wstrde :

(3 ) im Bezirksamt Ladenburg den 27trn
Oktober 1838 .

Zwischen der Großh . Kollektur Mannheim und
den dahin zehntpflichtigen der Gemark . Sandhofen .

(3 ) im .Landamk Freiburg den 21 . Okt .
1838 .

« ) Zwischen der Großh . Domäncnvcrwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Ge¬
markung Wagenstaig und Schweigbrunnen .

b ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Gemar¬
kung Unteribcnthal .

c) Zwischen der Großh . Domäne 'nverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Ge¬
markung Falkensteig .

d ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Gemar¬
kung Akten - und Wittenthal .

e ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Gemar¬
kung Burg und Brand , Höfen , Himmelreich ,
Schlempenfeld und dem Rainhof in der Gemar¬
kung Burg .

(3 ) im Oberamt Lahr den 26 . Oktober
1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lahr und der Gemeinde Lanqenwinkel .

(3 ) im Bezirksamt Neckarbischofsheim
den 25 . Oktober 1838 .

Zwischen dem Grundherrn Grafen von Helm¬
stadt zu Hochhausen und der Gemeind « Stegels -
bach.

Ö ) im Oberamt Heidelberg den 29len
Oktober 1838 .

Zwischen der Großh . Pflege Schönau auf
Handschuchsheimer Gemarkung .

1838
^ *m Lahr den 30 . Oktober

a) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lahr und der Gemeinde Hugsweier .

d ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lahr und der -Gemeinde Schutterzell .

( 2) im Bezirksamt Schopfheim den
- 22 . Oktober 1838 .

Zwischen der Pfarrei und der Gemeinde
Hasel , den kleinen Zehnten . betreffend .

(2 ) im Bezirksamts Schwetzingen den
2 . November .1838 .

a) Zwischen der Gräflich von Langenstein ' schen
Zehntadministration Neckarau zu Mannheim und
der Gemeinde Neckarau .

b) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Heidelberg und der Gemeinde Schwetzingen .

(2 ) im ' Bezirksamt Vil lin g en den 3ten
November 1838 .

Zwischen der kathol . Pfarrei Sunthausen
und den Zehntpflichtigen in Oberbaldingen .

(1 ) im Oberamt Offenburg den 29ten
Oktober 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Offenburg und den Zehntpflichtigen auf der
Gemarkung Urloffen .

(1 ) im Stadt » und Landamt Wert heim
den 29 . Oktober 1838 .

Zwischen der Standesherrschast Löwenstcin »
Wertheim - Rvsenberg auf . der Gemarkung Urpfar .

( 1 ) im Bezirksamt Sinsheim den Iten
November 1838 .

Zwischen , der Fürstlich Leiningenschen Stan -
deSherrschast und der Gemeinde Reihen .

( 1 ) im Bezirksamt Villingen den 6ten
November 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Villingen und der Gemeinde Oesingen .

( i ) im Bezirksamt Bonn dorf den 5ten
November 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Bonndorf und dem Hafner Alois Nüßle von
Grafenhausen , den Zehnten auf dem Bergfeld
in der Gemarkung Horben betreffend .

(1 ) im Bezirksamt Radolfzell den 5ten
November 1838 .

s ) Zwischen der Grundherrschaft Langenstein
und den Zehntpflichtigen in der Gemarkung Gott -
madingen .

b ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Radolfzell und den Zehntpflichtigen in der Ge¬
markung Hausen an der Aach .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab -
lisenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen ,
stück, StammgutStheil , Unterpfand u . s. « . Rechte
zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den § tz 74 . bis 77 . des Zehntablösungsgesetzes
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern .
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falls aber sich lediglich an den Zehntberechtlgten
zu halten . ' •

(1 ) Gengenbach . (Bekanntmachung/ ) Da
in Folge der diesseitigen Aufforderung , vom 22 .
Juni d. J . keine Ansprüche an das Ablösungskapi¬
tal von Domänenzehnten in der Gemarkung
Zell a . H . erhoben worden sind, so werden solche
in Gemäßheit deS § . 74 . des ZehntablösungSge -
setzes von 1833 an die Zehntberechtigten hiemit
verwiese » .

Gengenbach den 31 . Otto der 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Waldkirch . ( Bekanntmachung .) Da
auf die früher ergangenen öffentliche » Aufforde¬
rungen Niemand einen Anspruch auf den . dem
Großh . Domänensiskus zustehenden und nunmehr
abzulösenden Zehnten in den Bezirken Unter¬
spitzenbach , Kollnau , Oberstensbach, . Kohlenbach ,
Blatten zu Obersimonswald , Oberspitzenbach ,
Oberwinden , Litzelstahlerhof , Wegelbach , Heimek
und Dettcnbach , in der festgesetzten Frist dahier
gemeldet hat , so wird der angedroht « Richtsnach¬
theil nunmehr in Vollzug gesetzt , und unter
einem die Verträge zur verbindlichen Ausfertigung
an Großh . Amtsrevisorat abgegeben .

Waldkirch den 19 . October 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) HaSlach . (Dienstantrag . ) Bei dies¬
seitigem Amte wird die RechtSpraktikantenstelle
mit 500 fl .. Gehalt im Laufe dseses Monats
erledigt , und kann sogleich besetzt werden . Be¬
werber um diese wollen sich daher baldgefällig
melden .

Haslach den 3 . Novbr . 1838 .
Großh Bad . Fürstl . Fürstenbergischcs Bezirksamt .

( 1 ) Achern . (Bekanntmachung . ) In der
Gemeinde Oensbach ist die Maul - und Klauen¬
seuche unter dem Rindvieh und den Schweinen
ausgebrochen und deßhalb die OrtS - und Bann¬
sperre angeordnet - worden , was zur Warnung
des Publikums hiermit bekannt gemacht wird .

Achern den 7 . November £838 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Brette » . (Bekanntmachung . ) Die
‘

Maul - und Klauenseuche unter dem Rindvieh
in Bauerbach hat aufgehört , daher die durch
diesseitige Verfügung vom 5 . v . M . Nv > 20245 .
angeordnete Bannsperre aufgehoben wird .

Brette » den 6 . November 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) HaSlach . (BiehmarktSverlegung .) Da
im diesseitigen Amtsbezirk Und namentlich auch
hier die Maul - und Klauen - Seuche grassirt , so

wird der auf Montag den 12 . d . M . fallende
Viehmarkt von AmlSwegen bis auf nähere Be¬
stimmung verlegt , dagegen wird der KräMer -
Markt an diesem Tage abgehalten werden , waS
hiemit zur öffentlichen Kcnntnjß gebracht , wird .

Haslach den 3 . November 1838 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Kork . (Jahrmarktsverlegung .) Mit
Genehmigung hochlöblicher Regierung des Mit¬
telrheinkreises findet , in Zukunft der Fast -
nachlsmarkt in der Stadt Kehl nicht mehr statt ,
sondern es wird dafür jedesmal am Dienstag
nach Ostern ein Markt abgehalten , was hiemit
öffentlich bekannt gemacht wird .

.Kork den 31 . Oktober 1838 .
Großherz . Bezirksamt .

Dienst - Nachricht in .
Der erledigte kathol . Schul - ,

'
Meßner - und

Organistendienst zu Horben , Landamls Freiburg ,
ist dem Schulkandidaten Joseph Greiser von
Rastatt , bisherigen Unterlehrer zu Eschbach , Amts
Staufen , übertragen , worden .

Der erledigte karhvl . Filialschuldienst zu
Varnhalt , Amts Bühl, . ist dem Schulverwalter
Edugrd Matte - daselbst definitiv übertragen
worden .

In der G>. F . SttuHe r ' schen Hofbuchhandlung
ist zu haben :

Der beliebte und zweckmäßig .eingerichtete

Großherzoglich Badische
Comp t o i r - K o len - er

• für das Jahr 1839 ,
mit der Genealogie des Großh . Badischen Hause - ,

nebst einer
Jrrteressen - Resolvirung zu 4 und 4 * pEt . ,

und dem
ausführlichen Verzeichniß der in hiesiger Stadt an -
kommenden und abgehenden Briefposten , Postwa¬
gen , Eilwagcn und Packwägen sammt den bei-
gesetztcn Taxen , welche auf den Eilwägen nach den
verschiedenen Stationen bezahlt werden müssen .

Auch enthält derselbe ein Verzeichniß der in
der Umgebung von Karlsruhe abzuhaltcnden Messe » '
und Jahrmärkten .

Preis 6 kr.
Die Hrn . Buchbinder erhalten einen anfehn -

lichen Rabatt , wenn wenigstens 25 Exemplare
zumal genommen werden .

Redigier und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller ' schen Hofhuchhandlung .
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